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Frühlingsfest ist das Kleid an der Mode-
schau benannl worden. Es wurde her-
gestellt von der Firma Scheidegger-
Mosimann aus Stickerei von Reichen-
bach & Co., St. Gallen

w

Griffon — ein Leinentailleur von Schei-
degger-Mosimann, verarbeitet aus dem
Leinenmaterial der Leinenweberei AG.
Langenthal (photo Tenca)

idiweizerische Modeschau in Zürich

dieser zweiten von der Schweizerischen Zentrale für Handelsförderung
"

isierten Modeschau wurden die Stoffe gezeigt, die die schweizerische
i'tilindustrie für die kommende Sommermode 1942 hergestellt hat. Es

delt sich um eine Auswahl aus den Musterkollektionen der führenden

dustriefirmen aller Textilbranchen, inbegriffen die Strohgeflecht- und die

Schuhindustrien. Die Gliederung der Modeschau nach dem verwendeten

(jlerial führte dazu, für die einzelnen Gruppen bestimm.e Farben und

[essins zu bevorzugen, ohne dass damit irgendwelche richtunggebende
Vorschriften für die einzelnen Stoffarten verbunden wären. Die einzige
Richtung w<"" diejenige der Qualität. Qualität in den Textilien heisst best-

mögliche Verarbeitung des Materials, Neuheit, künstlerische Durchdringung.

Vu den bernischen Firmen zeigte Scheidegger-Mosimann einige sehr
Kreationen, die sowohl in bezug auf modische Gestaltung als auch

gif die Ausarbeitung allgemeinen Beifall gefunden haben.
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